
  

 

PaderPapas – Väterarbeit im Kreis Paderborn 

Das Projekt „PaderPapas – Väterarbeit im Kreis Paderborn“ wird im Kommunalen In-

tegrationszentrum des Kreises Paderborn umgesetzt und durch das Ministerium für 

Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-

Westfalen (MKJFGFI NRW) gefördert. 

Ziel des Projekts ist die Stärkung der Erziehungskompetenz von Vätern, insbesondere 

von Vätern mit Einwanderungsgeschichte. Hierzu werden niedrigschwellige Väter-

gruppen, Vater-Kind-Aktionen sowie öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen entwi-

ckelt und durchgeführt. Darüber hinaus sollen ehrenamtliche Gruppenkoordinatoren 

qualifiziert werden, die langfristig eigenständig Angebote für Väter und Familien in ih-

ren Sozialräumen organisieren. 

Im Rahmen des Projektes haben wir folgende smarte Projektziele Ziele verfolgt: 

Ziel 1: Im Schuljahr 2025/2026 beginnt das Projekt „PaderPapas“ im Kreis Pa-

derborn. Das Projekt soll im Kreis Paderborn bekannt gemacht, relevante Ak-

teure informiert und erste Strukturen für eine nachhaltige Umsetzung geschaf-

fen werden. 

In der zweiten Jahreshälfte 2025 standen zunächst Recherche-, Vernetzungs- und Ak-

quisetätigkeiten im Mittelpunkt. 

Hierzu gehörten unter anderem: 

• Recherche bestehender Angebote der Väterarbeit im Kreis Paderborn und dar-

über hinaus 

• Gespräche mit potenziellen Kooperationspartnern 

• Vorstellung der Projektidee in unterschiedlichen fachlichen Netzwerken 

• Bedarfsermittlung bei Familienzentren, Schulen, Kitas, Vereinen und weiteren 

Einrichtungen 

• erste Kontaktaufnahme zu möglichen Gruppenkoordinatoren 

• Austausch mit Akteuren aus den Bereichen Familienbildung, Integration und 

Sport 

Ziel dieser Phase war es, die Voraussetzungen für eine langfristige Projektstruktur zu 

schaffen und geeignete Partner für die Umsetzung zu identifizieren.  

Im Jahr 2026 wurden die Akquise- und Vernetzungsaktivitäten deutlich intensiviert. 

Das Projekt wurde unter anderem vorgestellt: 

• in Austauschtreffen der Familienzentren 



  

 

• im Beirat für Integration des Kreises Paderborn 

• in Sitzungen des Kommunalen Integrationsmanagements (KIM) 

• in verschiedenen fachlichen Netzwerken und Arbeitskreisen 

Darüber hinaus erfolgte eine breit angelegte Ansprache potenzieller Kooperations-

partner über bestehende Verteiler und Netzwerke. 

Kontaktiert wurden unter anderem: 

• Familienzentren 

• Kindertageseinrichtungen 

• Grundschulen 

• Sportvereine 

• Organisationen und Communities von und für Menschen mit Einwanderungs-

geschichte 

• Träger der Familienbildung 

• der Kreissportbund Paderborn 

• weitere Multiplikatoren im Sozialraum 

 

Ziel 2: Das KI schließt im Schuljahr 2025/2026 mindestens eine Kooperation mit 

einer geeigneten Einrichtung. Darüber hinaus soll mindestens ein ehrenamtli-

cher Gruppenkoordinator gewonnen werden, der gemeinsam mit der Einrich-

tung regelmäßige Vätertreffen sowie Vater-Kind-Aktionen organisiert und durch-

führt. 

Im Schuljahr 2025/2026 konnten bereits vier Kooperationspartner für eine dauerhafte 

Mitwirkung gewonnen werden. Aktuell drei Familienzentren und eine Organisation von 

und für Menschen mit Einwanderungsgeschichte. 

Darüber hinaus konnten fünf ehrenamtliche Gruppenkoordinatoren gewonnen werden, 

die künftig eigenständig Vätergruppen sowie Vater-Kind-Angebote organisieren und 

begleiten sollen. 

Besonders positiv hervorzuheben ist, dass bereits in der ersten Jahreshälfte 2026 

erste Auftaktveranstaltungen in zwei Familienzentren durchgeführt werden konnten. 

Dadurch konnte das Projekt frühzeitig sichtbar gemacht und erste Kontakte zu interes-

sierten Vätern aufgebaut werden. 

Die Anzahl der gewonnenen Kooperationspartner und ehrenamtlichen Mitwirkenden 

übertrifft die ursprünglichen Erwartungen der Aufbauphase. 



  

 

Neben den regelmäßigen Vätergruppen wurden bereits weitere Projektbausteine ent-

wickelt bzw. vorbereitet. 

Hierzu zählen insbesondere: 

PaderPapas Power Play 

Ein kreisweiter Vater-Kind-Sport-Tag in Kooperation mit dem Kreissportbund Pader-

born und dem SC Aleviten Paderborn e.V., der im Juli 2026 stattfinden wird. Die Pla-

nungen hierzu wurden bereits im Berichtszeitraum begonnen. 

PaderPapas Hair Heroes 

Ein Väter-Angebot mit dem Schwerpunkt Haarpflege und Zöpfe flechten. Ziel ist die 

Förderung von Fürsorgekompetenzen und die Stärkung der Vater-Tochter-Beziehung. 

Für die Umsetzung werden derzeit Kooperationspartner aus dem Friseurhandwerk so-

wie Auszubildende gewonnen. 

 

Die angestrebten Ziele wurden somit erreicht und darüber hinaus weit übertrof-

fen.  

 

Ausblick 

Im Schuljahr 2026/27 sollen die folgenden smarten Projektziele erreicht werden: 

 

• Im Förderjahr 2027 werden in jeder teilnehmenden Einrichtung mindestens drei 

Vater-Kind-Aktivitäten (z. B. Freizeit-, Kreativ- oder Bewegungsangebote) so-

wie fünf Austauschtreffen für Väter geplant, durchgeführt und dokumentiert. 

• Im Förderjahr 2027 werden im Kreis Paderborn mindestens zwei öffentlich zu-

gängliche Vater-Kind-Aktionen mit Akquise-Charakter durchgeführt, um neue 

interessierte Väter und potenzielle Gruppenkoordinatoren zu erreichen. 

• Die Programmdurchführung wird evaluiert. 

 

Paderborn, im Juni 2026  Marco Möller 


